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27.03.2020 

   

 

Niederschrift  

 

über die 11. Sitzung des Beirats Bürgerbeteiligung am 18. März 2020 (abgesagt, Abstimmungen 

per Mail) 

 

 

Abgestimmt haben: 

  

als Vertreterinnen und Vertreter der offenen Plätze 

 

Herr Uwe Benn, Frau Margret Hahn, Herr Dirk Kirschberger 

 

als Vertreterinnen und Vertreter von Wuppertaler Institutionen und Gruppen 

 

Frau Patrizia Broch (DGB), Frau Ann-Cathrin Reinbothe (Utopiastadt), Herr Klaus Kaminski (Wup-

pertalbewegung), Herrn Dr. Peter Vaupel (Stadtverband der Bürger- und Bezirksvereine) 

 

von der CDU-Fraktion 

 

- 

 

von der SPD-Fraktion 

 

-  

 

von der Fraktion BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN: 

 

Frau Yazgülü Zeybek 
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Von der FDP-Fraktion: 

 

Herr Gerard Ulsmann 

 

von der Fraktion DIE LINKE 

 

Herr Gerd-Peter Zielezinski 

 

 

Vertreterinnen und Vertreter der Verwaltung 

 

Frau Roswitha Bocklage (Stadt, Geschäftsbereich 0), Frau Birgit König (Stadt, Geschäftsbereich 

2.2), Frau Marianne Krautmacher (Stadt, Geschäftsbereich 2.1), Herr Gerd-Uwe Wolf (Stadt, Ge-

schäftsbereich 4) 

  

Sitzungsleitung 

 

Frau Laura Adam (Stadt, Stabsstelle Bürgerbeteiligung und Bürgerengagement) 

 

Schriftführerin 

 

Frau Clara Utsch (Stadt, Stabsstelle Bürgerbeteiligung und Bürgerengagement) 

 

 

 

Nicht anwesend waren: 

 

Herr Rüdiger Bleck (Stadt, Geschäftsbereich 1), Frau Iris Colsmann (AGFW), Herr Gottfried Deter 

(Stadtsportbund), Frau Maria del Rosario Fernandez Bravo (Integrationsrat), Herr Ralf Geisendör-

fer (CDU-Fraktion), Herr Stefan Holl (Bürgerschaft), Herr Charles Krakau (Bürgerschaft), Frau Betti-

na Kubanek-Meis (Schulen), Frau Christel Longrée (Beirat für Menschen mit Behinderung), Herr 

Johannes van Bebber (SPD-Fraktion), Herr Helmut Wuttke (Naturschutzbeirat) 
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1 Einleitung 

  

 Aufgrund des Corona-Virus musste die Sitzung am 18. März 2020 abgesagt wer-

den. Damit die Stabsstelle dennoch weiter mit den Sitzungsinhalten arbeiten 

kann, bat Frau Laura Adam die Mitglieder des Beirats um eine Abstimmung per 

Mail (TOP 2-4). 

 

2 Aktualisierung der Vorhabenliste für Bürgerbeteiligung 

 

Zur Abstimmung liegt der Entwurf der Vorhabenliste 2020 (VO/0198/20) vor. 

  

 Abstimmungsergebnis: 

12 Zustimmungen 

2 Enthaltungen 

Keine Ablehnung 

 

Anmerkung von Herrn Klaus Kaminski: 

Zwar ist die Zahl der Projekte mit 25 (Nr. 26 – Bebauungsplanung ist kein Vorha-

ben) gegenüber 15 in der alten Liste eine Verbesserung, aber angesichts der Grö-

ße der Stadt immer noch sehr klein und die strukturellen Defizite der Wuppertaler 

Vorhabenliste.  

 

• Nur städt. Projekte (Ausnahme Solar Decathon) 

• Schwerpunkt auf formellen Beteiligungsmöglichkeiten  

(Ausnahme wohl   Solar Decathlon) 

• Schwerfälliges und zeitraubendes Verfahren (Vorhaben sind beendet, 

bevor sie in der Vorhabenliste veröffentlicht sind, z. B. integriertes Kli-

maschutzprojekt:  Ende ist für Juni 2020 geplant, also praktisch wenn 

Vorhabenliste 2020 öffentlich wird) 

 

– mein Antrag vom 17.12.2019 – besteht weiter. 

Ich glaube leider nicht, dass diese Liste zu einer Verbesserung der Bürgerbeteili-

gung beitragen wird. 

 

3 Grundsatzbeschluss zur Durchführung eines Bürgerbudget 2021 

 

Zur Abstimmung liegt die Vorlage zum Grundsatzbeschluss zur erneuten Durch-

führung eines Bürgerbudgets (VO/0199/20) vor.  

 

 Abstimmungsergebnis: 

14 Zustimmungen 

Keine Enthaltungen 

Keine Ablehnung 
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4 Rechenschaftsbericht zur „Beteiligung am Haushalt“ 

 

Zur Abstimmung liegt der Rechenschaftsbericht zur Beteiligung am Haushalt 

(VO/0218/20) vor. Der Rechenschaftsbericht beinhaltet die Stellungnahmen der 

Ratsfraktionen zu den Ergebnissen der Beteiligung sowie eine Evaluation des Ver-

fahrens. 

 

Abstimmungsergebnis: 

12 Zustimmungen 

2 Enthaltungen  

Keine Ablehnung 

 

Anmerkung von Herrn Gerd-Peter Zielezinski: 

„Darüber hinaus ist das Zeitfenster für eine Beteiligung aufgrund der eng getakte-

ten Zeitplanung von der Haushaltsaufstellung zum Haushaltsbeschluss nur sehr 

schmal. Es stellt sich die Frage, ob und inwiefern sich politische Entscheidungsträ-

ger*innen zusätzlich noch intensiv mit den Anregungen aus der Bürgerschaft be-

schäftigen können." 

 Dies trifft besonders für kleine Fraktionen zu. 

"Es wäre eher sinnvoll, eine Beteiligung am Haushalt über einen langfristigen Zeit-

raum zu denken und immer wieder zu bestimmten kritischen Fragestellungen in 

den Dialog zu treten, auch wenn die Haushaltsaufstellung noch nicht angelaufen 

ist. Denkbar wäre es auch, gemeinsam mit der Bürgerschaft ein Leitbild für den 

Haushalt zu entwickeln (z.B. nachhaltiger Haushalt, gendergerechter Haushalt)." 

 Diese Passage unterstütze ich ausdrücklich. Die Spanne zwischen Einbrin-

gung  und Verabschiedung des Haushalts ist für den Beteiligungsprozess 

zu kurz. 

 

5 Verschiedenes 

 

Folgende öffentliche Termine der Stabsstelle werden aufgrund der Corona-Krise 

abgesagt: 

 Abschlussveranstaltung Integriertes Klimaschutzkonzept:  

22. April 2020, 19.00 Uhr 

 Voraussichtlich auch VHS-Veranstaltung „Wie plane ich ein Bürgerbeteili-

gungsverfahren?“:  

22. April 2020, Bergische VHS , 18.30 Uhr 

 Zahlreiche Workshops für das Jugendbeteiligungsprojekt „TalJubel – Du 

redest mit“ werden vorerst verschoben 

 

Die nächste Sitzung des Beirats Bürgerbeteiligung findet am 27. Mai 2020 um 18 

Uhr statt. Der Ort wird noch bekannt gegeben. 
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Laura Adam Clara Utsch 

Geschäftsführerin Schriftführerin 


